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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug
aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.1 Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur Erarbeitung einer Richtlinie zur
Namensvergabe fir die der Offentlichkeit gewidmeten Einrichtungen
und Bauwerke
Vorlage: VI/2019/05047

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéftsordnungsantrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale)
in den
Kulturausschuss

Beschlussvorschlag:

1. Der Oberblurgermeister wird beauftragt, dem Stadtrat bis zur Juni-Sitzung 2019 eine
Richtlinie zur Vergabe von Namen fur die der Offentlichkeit gewidmeten
Einrichtungen und Bauwerke, beispielsweise fir Stralen, Platze, Briicken,
Sportstatten, Kultur- und Bildungseinrichtungen zur Entscheidung vorzulegen.

2. In dieser Richtlinie sollen die ,,Grundsatze zur Namensvergabe von Strallennamen®,

insbesondere der Ziffer 3, gemal Beschluss des Kulturausschusses vom 11.08.2003,
AZ 111/2003/03293, mit bericksichtigt werden.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzung des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.2 Antrag der CDU/FDP-Fraktion zum Haushaltskonsolidierungskonzept
Vorlage: VI/2019/05054

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt

Beschluss:

Die Stadtverwaltung legt das aufzustellende Haushaltskonsolidierungskonzept spatestens
zur Sitzung des Stadtrates am 28. August 2019 vor.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.2.1 Anderungsantrag der AfD Stadtratsfraktion Halle zum Antrag -
V1/2019/05054- CDU/FDP-Fraktion zum
Haushaltskonsolidierungskonzept
Vorlage: VI/2019/05122

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich abgelehnt

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverwaltung legt das aufzustellende Haushaltskonsolidierungskonzept spatestens
zur Sitzung des Stadtrates am 28-August2019 26. Juni 2019 vor.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer



&® | halle

%

Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzung des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.3 Antrag der CDU/FDP-Fraktion zur Entwicklung eines Konzeptes fur
eine flexible Kitabetreuung fur Familien mit besonderem
Betreuungsbedarf (24-Stunden-Kita) in der Stadt Halle (Saale)
Vorlage: VI/2019/05075

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéftsordnungsantrag der CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
in den
Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss
und
Jugendhilfeausschuss

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung erstellt bis zum Stadtrat September 2019 fiir die Stadt Halle ein Konzept fir
eine flexible Kitabetreuung fur Familien mit besonderem Betreuungsbedartf.

Ausgehend vom Ist-Zustand der Betreuung in den Kindertageseinrichtungen des EB Kita

sowie den Einrichtungen der freien Trager wird ein Konzept fir die angepasste Betreuung
aullerhalb der ,Ublichen” Betreuungszeiten von 6 bis 18 Uhr erarbeitet.

Insbesondere die Bedurfnisse von Kindern mit Eltern im Schichtdienst, Studenten, sowie

alleinerziehenden Eltern (,Einelternfamilien“) werden dabei bertcksichtigt.

Darin werden ausgeftihrt:

. Was wird an Ressourcen bendétigt (personell, monetar)?

Wer kdnnte ein Modellprojekt durchflihren?

Welche Objekte an welchen Standorten/welche Trager sind geeignet?
Wie konnte ein zeitlicher ,Fahrplan® aussehen?

Welche Effekte kdnnen dadurch flr die Stadt erzielt werden?

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.4 Antrag der Fraktion DIE LINKE zur Errichtung von Fahradbtgeln am
August-Bebel-Platz und am Islamischen Kulturzentrum in Halle-
Neustadt
Vorlage: VI/2019/05063

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéftsordnungsantrag des Oberbirgermeisters
in den
Hauptausschuss,
durch Geschéftsordnungsantrag der CDU/FDP-Stadtratsfraktion Halle (Saale)
und
SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale)
in den
Ausschuss fir Planungsangelegenheiten

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, sowohl am August-Bebel-Platz als auch am
Islamischen Kulturzentrum bedarfsgerecht Fahrradbuigel zu errichten.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.5 Antrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zur
Aufwertung des Wohngebietes Heide-Nord
Vorlage: VI/2019/05103

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéftsordnungsantrag des Oberbirgermeisters
in den
Hauptausschuss

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bis spatestens September 2019 folgende MafRnahmen
zur Aufwertung des Wohngebietes Heide-Nord umzusetzen:

1. An allen aufgestellten Banken im Territorium von Heide-Nord werden Abfallbehalter
aufgestellt.

2. Im Aalweg wird eine ausreichende Beleuchtung geschaffen (ggf. sind alternativ
Bewegungsmelder/ Wegeleuchten zu verwenden).

3. Die Wiederbesetzung des Quartiersmanagers fir das Gebiet Heide-Nord erfolgt
umgehend.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.6  Antrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN zur Unterstiitzung des
Aktionsblindnisses Schulsozialarbeit
Vorlage: VI/2019/05021

Abstimmungsergebnis: einstimmig zugestimmt

Beschluss:

Die Stadt Halle unterstiitzt das Aktionsbiindnis Schulsozialarbeit und fordert das Land
Sachsen-Anhalt auf, die Finanzierung der Schulsozialarbeit sowie der Netzwerkstellen
langfristig zu sichern, die bestehenden Schulsozialarbeitsprojekte sowie die regionalen
Netzwerkstellen weiterzufihren und umgehend ein Konzept zur nachhaltigen Verankerung
der Schulsozialarbeit vorzulegen.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.7 Antrag der Fraktionen BUNDNIS 90/DIE GRUNEN, SPD, CDU/FDP und
DIE LINKE zur Neuplanung eines Schulhofs fir das Neue Stadtische
Gymnasium im Bereich Schulershof
Vorlage: VI/2019/05091

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéaftsordnungsantrag des Oberbilrgermeisters
in den
Bildungsausschuss,
Ausschuss fur Planungsangelegenheiten,
Ausschuss fiir Ordnung und Umweltangelegenheiten,
Ausschuss fur Finanzen, stadtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften
und
Hauptausschuss

Beschlussvorschlag:

1. Der Stadtrat hebt den am 23.03.2017 gefassten Baubeschluss Freiflachengestaltung
Schiilershof, 1. BA (VI1/2016/02570) auf.

2. Die Planungen fiur die Freiflachen Schilershof werden unter folgenden MafRRgaben
Uberarbeitet:
a. Das Gymnasium erhélt einen abgegrenzten Bereich zur Nutzung als Schulhof,
der direkt sudlich an das Geb&ude der ehemaligen Gutjahrschule grenzt und
genigend Schulhofflache fur ca. 450 Schiler*innen bietet.

b. Fur die Aufteilung der Flache zwischen dem Geb&ude der Schule und der
StraBe  ,Schulershof (siehe  zeichnerische Darstellung in  der
Antragsbegriindung) ist zwischen den Nutzungen Gehweg, Ruhender Verkehr
und Schulhof ein Kompromiss bei der Flachenaufteilung zu finden. Dem
Stadtrat sind hierzu planerische  Losungsvorschlage mit jeweils
unterschiedlichen Verteilungen der Nutzungsarten vorzulegen.
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c. Zu den entwickelten Varianten sind jeweils die Auswirkungen auf die bisher
beantragten und fur weitere Bauabschnitte vorgesehenen Fdrdermittel im
Bereich Schilershof darzustellen.

3. Die Neuplanung mit Varianten und einer Vorzugsvariante sind dem Stadtrat zur
Beschlussfassung vorzulegen.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.8  Antrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN zu
Ausstellungsvergitungen fur bildende Kunstler*innen
Vorlage: VI/2019/05095

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéftsordnungsantrag des Oberbirgermeisters
in den
Kulturausschuss
und
Ausschuss fur Finanzen, stadtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften

Beschlussvorschlag:

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, eine Ausstellungsvergitung fur professionelle
bildendende Kiinstler*innen in kommunalen Einrichtungen einzufiihren. Dazu ist eine
Richtlinie zu erarbeiten. Hierbei sind folgende Dinge zu berucksichtigen:

* nachzuweisende Kriterien der Professionalitat konnen sein:
o Abschluss eines Studiums an einer klnstlerischen Hochschule oder
o professionelle Ausstellungs- oder Publikationstatigkeit oder eine
qualifizierte kiinstlerische Praxis oder
o Mitgliedschaft in der Kiinstlersozialkasse oder
o Mitgliedschaft in einem der Landesverbdnde des Bundesverbandes
Bildender Kunstlertsinnen
» Einzelausstellung (1-2 Kiunstler*innen): Die Ausstellungsvergitung betragt 125
Euro pro Kinstler*in pro Woche.
= Gruppenausstellungen (ab 3 und mehr Kinstler*innen):  Die
Ausstellungsvergttung betragt 150 Euro pro Woche und verteilt sich auf die
Anzahl der Kiunstler*innen. Bedingung ist jedoch, dass jeder Kinstler*in eine
Ausstellungsvergttung von mindestens 50 Euro pro Woche erhdlt. Daher
erhoht sich im Bedarfsfall der Gesamtbetrag der Ausstellungsvergitung
entsprechend.
= Alle Betrage gelten zzgl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer.
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2. Im Haushaltsplan wird ab 2020 ein neues Produkt ,Ausstellungsvergitung bildende
Kinstler*innen“ aufgenommen. Ab dem Jahr 2020 wird ein jahrlicher Ansatz in Hohe
von 10.000 Euro in den Haushalt eingestellt.

3. Die Ausstellungsvergitung fir bildende Kinstlerinnen wird unter Punkt 2.2 in die
Richtlinie der Stadt Halle (Saale) uber die Gewahrung von Zuwendungen zur
Forderung der freien Kulturarbeit aufgenommen. Die Richtlinie ist dahingehend zu
Uberarbeiten.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.9 Antrag der Fraktionen BUNDNIS 90/DIE GRUNEN und DIE LINKE zur
Nutzung von Recyclingpapier an stadtischen Schulen
Vorlage: VI/2019/05100

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschaftsordnungsantrag der Fraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN
in den
Bildungsausschuss

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, als Schultréger gegeniiber den Schulleitungen der
stadtischen Schulen die Nutzung von Recyclingpapier anzuregen und zu bewerben sowie
auf entsprechende Moglichkeiten des zentralen Einkaufs durch die Stadt Halle hinzuweisen.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzung des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.10 Antrag der Fraktion MitBurger zur Erarbeitung einer Digitalen Agenda
far die Stadt Halle (Saale)
Vorlage: VI/2019/05073

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéftsordnungsantrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale)
in den
Bildungsausschuss
sowie
durch Geschaftsordnungsantrag der Fraktion MitBURGER
in den
Hauptausschuss

Beschlussvorschlag:

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bis spatestens Friihjahr 2020 eine ganzheitliche
digitale Strategie fir die Stadt Halle (Saale) zu erarbeiten.

2. Hinsichtlich der Struktur orientiert sich die Digitale Agenda am Wohnungspolitischen
Konzept der Stadt Halle (Saale): Ubergeordnete Leitlinien und Ziele werden durch
konkrete Leuchtturmmalnahmen in zentralen Handlungsfeldern untersetzt.

3. Um die integrierte Digitalisierungsstrategie zu erarbeiten, wird angeregt, ein
Expertengremium zu bilden und einzubinden, damit das Themenfeld der
Digitalisierung fachibergreifend diskutiert werden kann. Das Gremium (z. B. ein
eigener Ausschuss, ein Beirat oder ein Unterausschuss) soll beratende Funktion
haben. Dem Gremium angehdren sollen — neben Mitgliedern der Ratsfraktionen —
auch Sachverstandige aus den Bereichen Bildung, Gesundheit, Kultur und Kunst,
Soziales, Sport, Umwelt, Verkehr, Wirtschaft und Wissenschaft. Auch sollen Vertreter
von zivilgesellschaftlichen Initiativen in dem Gremium vertreten sein kénnen.
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4. Eckpunkte und Schwerpunkte der Strategie sind dem Stadtrat im September 2019
zur Bestatigung vorzulegen. In geeigneten Abstanden sind den Fachausschissen
Zwischenschritte zu prasentieren. Die Digitale Agenda ist dem Stadtrat im Frihjahr
2020 zur Beschlussfassung vorzulegen.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.11  Antrag der Fraktion MitBurger zur Berlicksichtigung von alternativen
Mobilitatsangeboten sowie Elektromobilitat in der Stellplatzsatzung
der Stadt Halle (Saale)
Vorlage: VI/2019/05105

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéftsordnungsantrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale)
in den
Ausschuss fur Planungsangelegenheiten

Beschlussvorschlag:

1. Die Stellplatzsatzung der Stadt Halle (Saale) wird um einen Paragraphen ergéanzt.
Der neue Paragraph wird nach § 3 eingefiigt. Die Nummerierung der folgenden 88
und sich auf diese Ordnung beziehenden (Quer-)Verweise werden entsprechend
aktualisiert. Der neue Paragraph erhalt folgende Fassung:

8§ 4 Aussetzung und Befreiung von der Pflicht zur Herstellung von Kfz-Stellplatzen
bzw. von der Stellplatzablésemdoglichkeit durch ein qualifiziertes Mobilitdtskonzept
(1) Wird fur ein Vorhaben ein qualifiziertes Mobilitatskonzept vorgelegt, so kann

1. die Anzahl der herzustellenden Kfz-Stellplatze um bis zu 30 Prozent
verringert werden bzw.

2. eine Befreiung von oder Aussetzung der Zahlung des Stellplatzablose-
betrages ganz oder teilweise erfolgen. Die Anzahl der abzul6senden Kfz-
Stellplatze nach 8§ 2 Abs. 4 kann um bis zu 35 Prozent verringert werden.

(2) Ein qualifiziertes Mobilitatskonzept im Sinne des Absatzes 1 stellt eine Konzeption
dar, die geeignet ist, die Nachfrage der Bewohner bzw. Nutzer an

Kraftfahrzeugen bzw. Kfz-Stellplatzen zu reduzieren. Dazu z&hlen

insbesondere:

1. die Teilnahme an einem (E-)Carsharing-Konzept,

2. die Vorhaltung von MalRRnahmen, welche die Nutzung von Fahrradern
besonders unterstitzen (z. B. die Bereitstellung von E-Bikes, Lastenradern
oder Pedelecs Uuber Bike-Sharing-Konzepte) oder die Errichtung von
zusatzlichen Abstellflachen/-raumen (z.B. fur Fahrradanh&nger),

3. spezielle Angebote fir Beschéftigte, Bewohner und andere Nutzer (z. B.
Jobticket, Semesterticket, Jobrader, OPNV-Abo).
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2. 8§ 2 wird um einen Punkt ergénzt:

(9) Ab einer Anzahl von 10 zu errichtenden Pkw-Stellplatzen fir ein Vorhaben sind 10
Prozent der zu errichtenden Stellplatze derart zu gestalten, dass sie die
Mindestanforderungen als Normalladepunkt fur Elektroautos (gemal § 3 der
Ladesaulenverordnung) erflillen. Ergeben sich bei der Ermittlung der Anzahl der
notwendigen Stellplatze Dezimalstellen, sind diese nach den mathematischen Regeln
ab 0,5 aufzurunden.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.12 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion Halle zur Vermeidung der
Einbirgerung von Auslandern mit nicht dauerhafter eigenstandiger
Sicherung des Lebensunterhalts fir sich und die
unterhaltsberechtigten Angehdrigen
Vorlage: VI/2019/05088

Abstimmungsergebnis: Nichtbehandlung

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat beschlielt die Einbirgerungsbehérde der Stadt Halle aufzufordern,
Einburgerungsbegehren von Auslandern nur dann zu entsprechen, wenn die eigenstandige
Sicherung des Lebensunterhalts fir sich und die unterhaltsberechtigten Angehdrigen
dauerhaft gewéhrleistet sind.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.13 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion Halle zur Abschaffung der
kommunalen Stralenausbaubeitrage
Vorlage: VI/2019/05087

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschaftsordnungsantrag der Fraktion MitBURGER
in den
Ausschuss fir Finanzen, stadtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) fordert die Landesregierung zur unverziglichen
Abschaffung der StraBenbaubeitrage auf. Das entstehende kommunale Finanzierungsdefizit
soll durch separate Landeszuweisungen aus allgemeinen Steuermitteln erfolgen.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfiihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.14 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion Halle zur nochmaligen Befassung
des Stadtrats mit den Niederschriften der Stadtratsitzungen vom
30.01.2019 und 27.02.2019 offentlicher Teil
Vorlage: VI/2019/05096

Abstimmungsergebnis: verwiesen

durch Geschéftsordnungsantrag der AfD Stadtratsfraktion Halle
in den
Hauptausschuss

Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschlie3t den Einwendungen der AfD-Stadtratsfraktion
gegen die Niederschriften der Stadtratssitzungen vom 30.01.2019 und 27.02.2019 zu folgen
und diesen die vorgetragenen Einwendungen als Anlage anzufligen.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfihrer
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Stadt Halle (Saale) 26.04.2019

Auszug

aus der Niederschrift der 53. 6ffentlichen Sitzunqg des Stadtrates vom
24.04.2019:

zu 9.15 Dringlichkeitsantrag der Fraktionen DIE LINKE im Stadtrat Halle
(Saale), der Fraktion BUNDNIS 90/ DIE GRUNEN und der CDU/FDP-
Fraktion zur Zustimmungserklarung fir eine Novellierung von § 6
Kommunalabgabengesetz LSA (KAG LSA)
Vorlage: VI/2019/05144

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich zugestimmt

Beschluss:

Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschliel3t, den Oberblrgermeister zu beauftragen,

1. gegentber dem Land Sachsen-Anhalt die Zustimmung der Stadt Halle (Saale) fur eine
Novellierung von 8§ 6 Kommunalabgabengesetz LSA (KAG LSA) zwecks Abschaffung

der Pflicht zur Erhebung von Stral3enausbaubeitrdgen zu erklaren.

2. das Land Sachsen-Anhalt zur Suche nach alternativen Finanzierungsquellen
aufzufordern.

3. sich mit weiteren Blrgermeistern bzw. Gemeinden des Landes Sachsen-Anhalt fir die
Gesetzesnovelle einzusetzen.

F.d.R.

Maik Stehle
Protokollfihrer



	Beschlußvorschlag
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß

